
Hallo Unbekannte! :)



Ich bin 22, studiere in Osnabrück und habe kürzlich einen neuen alten Lebensweg eingeschlagen. Nach - oder
zeitgleich? - meines ersten kindlichen Traums über das "groß sein", habe ich mir gewünscht mein
Leben dem Schreiben zu widmen. Leider habe ich mich von Angst und dem gesellschaftlichen Druck etwas
"ordentliches" ausüben zu müssen bremsen lassen und zunächst einen anderen Weg
eingeschlagen. 



Meine Freizeit habe ich dennoch schon immer gern Büchern gewidmet (Fantasy, Science Fiction,
historischen Romanen und kitschigen Romanzen) und nebenbei einige Kurzgeschichten und Roman-
Anfänge geschrieben. Wenn ich gerade nicht lese oder schreibe, mache ich Sport, singe oder sitze
regungslos in der Natur und genieße das Leben um mich herum. Klingt das auch nicht zu abgedroschen? 



Momentan erstelle ich am liebsten schriftliche Karikaturen zu realen Charakteren, die mir in meinem Leben
begegnen. Über Feedback würde ich mich selbstverständlich sehr freuen! 



Ich bin eine Freundin der Wahrheit und möchte gern etwas in die Welt hinaustragen. Was dieses Etwas ist,
muss ich noch herausfinden, aber ich hoffe hier auf die nötige Unterstützung und darauf Gleichgesinnte zu
treffen. 



Ich freue mich auf die Erfahrungen und auf Euch! 



Tessa

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Jetzt bin ich hier und froh!
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